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MtVttstUI den l7. JUNI . 1828. ^

vermischte Verlautbarungen.
Z. 7^4. ( 0 E d l e r . N^. 6 l 3 .

Von dem Bezirksgerichte der »Dlaats«
Herrschaft Ndelsberg, wird hiemlt öffentlich
bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des
Herrn Carl Schmoll m Adelßberg / m die exe«
cuiivc Feüdleihung der, dem Joseph Zuzek,

.Daier und tzvohn, zu Unterfaschana gshöN'
gen, der Glaatiherrschafc Adelsberg, znd Urb.
N r . 6 3 ) , 72Z 2^677 ilH unrerihänlgen, und
gerichtlich auf 2969 ss. 5? !^2 kr. geschätz5
ten Z>4 Hübe, samnn An» und Zugchör, we«
gen schuldigen 770 fi. C. M . 0. 5. Q.z ge»
wläiget worden.

Zu dlesem Ende werben die Termine »uf
den g. J u l y , 9. August und 9. September
^« I . , Fl-üh von y bls 32 Uhr , in I^oco
Koschana, m»t dem Anhange festgesetzt, daß
m dem Falle, als diese Realttät bey der er-
sten und zweyten Fnlblethung weder um noch
über den Schähungbwenh an Mann gebracht
werden könnte, solche hcp der drttten auch
unter demselben hmtangegeden werden würde.

Wozu alle Kauflustigen mtt dem Nepsa-
tze eingeladen werden, daß die dleßfalllgen Be«
dmgnlsse, Vortheile und Lasten dlescr Reali«
tät täglich zu den gewöhn!,chen Amtsstunden
in dlejer Amiekanzley emgesehen werden.

Bez. Gericht Adelsberg den 6. Map 1828.

Z. 759. ( l ) E d i k t.
Von dem Bezirksgerichte Ponovitsch wird

hiemit bekannt gemacht: Es wurde in Folge
Verordnung des lödl. k. k. Kreisamtes Lai«
bach, vom Ja. Apr«! d. I . , N r . 2655/ über
das Gesuch des hicrorngen Steueramtes vom
24. v. M . , in d,e öffentliche e/ecunue Feilbie-
lhung der Blas Plssarn'schin der Stadtherr«
schaft Güllenberg, zud Urb. N r . i n , zms^
bare , zu Snoy l liegenden, 56^6o Kauf-
rechtshube, wegen an l. F. S teue rn , b»s
Ende October v. I . , schuldig verbliebenen
bo fi l g Z.U kr. M . M . sammt Nebenver-
hlndkchkelten, nachdem dlessr Rückstand durch
age vorlausigenExecuNonsgrade fruchtlos cin-
Knnahnt wurde, gewllliget, und zur Vornah,
me derielben drey Zagsotzungen, nämlich auf
den 9. J u l y , 6. August und Z. September
d I . , jederzeit Vormuiags um 10 Uhr , in
î ^«Ä der Realuät zu S n o v l , mit b?m Bey-

satze bestimmt, daß, falls jene Hübe weder
bev der ersten noch bcy der zweyten um oder
über die Schätzung pr. 406 fi. 20 kr. ange«
bracht werden könnte, sie bey der dritten auch
unier dieser Summe zugeschlagen werden
würde.

Hieven werden die Tabularglaubiger und
die Kaustustlgen öffentlich verständiget, und
ts können die Licttationsbebmgnlße taglich in
ditser Amtskanzlcy eingesehen weiden.

Bez. Gericht Ponovusch am I . I u n y 1828.

Z. 741. ( N N r . io53«
V 0 r l s d u n g

des u n w i s s e n d wo b e f l n d l i c h e n P r i »
w u s B o v s n z h i z h v o n M a l a v a ß .

Derselbe habe sich zu dem ,hm nach sei-
ner am 3o- September 1627, zu Malasaß,
»t> ilnostHlo verstorbenen Tochter Anna Bos
vanzhich zu stehenden Erbrechte, bmnen ei»
nem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
das lst, längstens bis ;Z. July 3829 hiew
amts gehörig und um so gewisser anzumelden,
als im Widrigen nach Verlauf dleses Tek«
mlns der Verlaß mit den ihm aufgestellten
Curator »ci »LMin, Herrn Dr. Erobat^ der
Ordnung nach abgehandelt, die Masse reali«
sirt, und zu Gertchtshanden erlegt werde»
würde.

K. K. Bez. Gericht zu Laibach am 2g»
M a y 183g.

Z. 74?- («) G d i c t. Nr . 674.
Vom Bezirksgerichte zu Sittich wird hiemit

iekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen der Kir*
chenvsrstehung zu Iavorje, gegen Isseph Dremel.
haldhüdler in Verck bey Subrazhe, wegen durch
Urtheil debaupteten Darlehens pr. ^« fi. c. s. c. ,
die executive Feildiethung dessen, dem Grundbu»
cke der löblichen Heirschaft Slateneg, «nk Urdars«
Nr. 95, dienstbaren halben Hub« sammt A » ' und
Zugehöl, nebst Fährnissen, ß«wiNiget worden^
uno seyen zu dem Ence dre ,̂ Tagsatzungen, und
ztrsr: die eiste auf den 2o. Juno , die zwerte auf
den 2, . July und die dritte auf den 3o. August
1L2Ü. Vormittags um ,o Uhr, im Ölte Berch
deo Suerazde mit dem Beyfahe angeordnet wor»
ten , dah, wenn tiefe Realität und die Beweg»
lmlenen weder der der elften noch zweyten Fei l '
bicthungs 5aasatzuna, elftere um den genchtNch
ethodenen Schahwerth pr. 255 st. 5o kr., und
letztere pr. 36 fi. 2g kr., an Wann gebracht wer-
den könnun, diese oeo der dritten auch unter dem?
selben VntKuft werden würden, Wsvvn KauWew
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Haber mit dem Beyfatze eingeladen werden, daß
die ZmtationKbedinglMö und d̂ e 'Hchähung vor
der Licitatian bey dem Bezirksgerichte zu Sitt ich,
zu den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
rverden können.

Sittich am «. I uny ;828.

Z . 7^6. ( i ) ' G d i c t. - " - - " ^ ^ ^ -
Vom Bezirksgerichte zu Sittich wird hiemit

bekannt gemacht: Os sey auf Unsuchen des Herrn
Mathias Iuvanz, Inhaber des Guts Grunde!»
Hof, in die executive 'Versteigerung der, dem Flo«
l ian Augustintschltsch, vulzu Zepeh. zu heil. Ro»
chus bey S t . Ve i t , gehörigen, an der Neustadt»
Kr Zsmmerzial-Strasse liegenden, der löblichen
Pfarrgült H t . Hei t , sub Urd. 5Ic. l 5 , dlenltba.
« n Kaufrechtsdrittelhude sammt An- und Zugehör,
wegen schuldigen 27) fi. 24 kr. c. 5. c,, gewMi.
get, und htezu drey TaZsahungen, als: der 27.
I u n y , 3g. July und 2g. August l. I , , jedesmahl
Bormtttags von 10 bis l2 Uor, im Octe der Rca<
lität zu S t . Rochus mit dem Aeosahe ausge«
schrieben worden, daß', wenn Liese, aaf 62a st.
ZO kr. in Metali »Münze gelchähte. und sehr vor.
theilhafc detannce Realität bey der ersten und
zweyten Feilbiechungs'Tagsahung nicht um oder
über den S^ähungswerch an ManngeoraHt wer«
den sollte, selbe bey der drmen auch unter dem
Schähwertbe hintangegeben werden würde.

Die Realität besteht aus emem gemauerten
Wohn>, zuglnch Einkehr» Wlrchshau^ . unter der
Hauszahl 67, zu Sc. Rochus, an der Neu tädt.«
ler Eommerzial'Strasse, hat mehrcre Zunmer,
tine geräumige Küche, eine große Htalwng, ei.
ne schone Dreschtenne, «ine Clstcrne uno eine
Wirthfchaftsharple von i> Fenstern; hiebey n?
ein Acker per vame^ von 3 Mier l lng, em zwei-
ter na Ni-lks, von 10 Mler l ing, und eui dritter
R.rnl2H genannt, von emem Mielltng ArN'au, rvo>
Von an landesfürstlicher Steuer 5 fi. 40 5 ^ kr., an
grundodrigkeitlichen ^ins» und Rodüthgelo 21 kr.
und die Meßner«EoNectur von i j2 Mierlmg Yci»
den jährlich zu entrichten ist.

Gs werden demnach Kauflustige, welä)e die
Licitationsbedmgnisse und die Schätzung in der
daigen Bezirksgerichts-Kanzlcy zu Snnch elns^.ü
können, als auch die auf dieser RcaUi.^t lnca.du-
lirten Gläubiger >ur Aowentung e,neö lbnezi zu«
gehen mögenden Dchadsns hledurch zu er,chemen
vorgeladen.

Sittich am 2a. May i323.

Z. 726.^(51 . «̂
Nachdem der Johann Sadn'g den Betrag,

wegen welchen m'tt dicßgerichtNchem Odicte vom
Zo. April 1828, Nr. 1269, die Ac'.tation seiner,
der Pfarrkirche 5t. Mas^i-Ltkae in Planina zins-
baren Wiese, 1̂ 25 per HI05Ü, auf den 2 I . d. M .
angesrdnet worden tst, dezadll hat, so rvird die«
se Licitation hiemit widerrufen.

Bez. Gericht haasberg am zo. Iuny 1828.

Z. 725. (5) E d i c t . Nr. 4^7.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Rad-

mannsdorf, als requirirter Instanz, wird hiemit
bekannt gemacht: Es seyen zur Vornahme der auf

Ansuchender löbl. k. k. Kammerprocuratur, no-
mine der Armeninstitute zu Kropp und Krainburg,
als Pfarrer Andreas Slamnig'schen Orden, wider
Simon Groß, Gewerke zu Krspp, wegen schul«
digen 167b ft. M . M . , f^mmt Nebenrerbmdllch»
keilen, von dem hochlöclichen k. k. Sradt . und
Landreckte zu Laibach, durch Bescheld rom ä-
März 1823, Nr. 1201 , bewilligten Feilbiethung
der, in die Grecutwn gezogenen gegnerischen, ge«
richtlich auf ^ 7 » fl. ö kr. M . M . aefcdähtcn. in
Kropp liegenden Realitäten, drey Termine, als:
auf den 26. I u n y , 26. Iuto und 26. August d. I . ,
jedesmahl von 9 dis 12 Uhr, im Orte eer lie»
gen^en Realitäten zu Kr^pp, mit dem Anhange
bestimmt worden, daß, Falls die fei!gedoch,nen
Realitäten dev der ersten oder zweoten LlcllcNwn
nicht den Schähungswerth otcr darüber an Mann
gebracht werden sollten, selbe bey der dritten auch
unter 3em Schähungswerthe werden hintangegeben
werden.

hiezu werden sämmtliche KaMliebhaber mit
dem vorgeladen, daß Ne die Sckähung der Hi»
mon Giohischen Realitäten und die LlcitationS«
dedingnisse i n . hiesiger Genchtskanzles einsehen
tonnen.

Nez. Gericht Radmannsdorf den 2^. May ,228.

Z. 717. (3) E d i c t .
Von der Bezilksobrigkett Treffen, Neustadt«

ler Kreises werden nachbenannte RetrutitungZ'
ftüchtlinge Mathias Suppanz von B la t tu , i g
Jahre alt,' Iobann Starz von Kreuhderg, ig
I.chrs a!t: Mart in Ttarz von Kreuhdcrg , 20 Jah-
re alt; Michael ^»kcoe von Hudeu, 2« Jahre al t ;
Franz Spitaller von Igbenig , 22 Jahre alt , auf«
gefordert, binnen drey Monaten, 2 valo beo
dieser Bezirks > Obligkeit so gewiß persönlich zu
stl! n un> ihr Ausbleiben zu rechlftNigen, als
wurigens gegen sie nach der bestehenden Vorschrift
fucgegangen werden würde.

Bez. OdrigkeU Tressen am 9. Iuny 1828.

Z, 7>8. (3) E d i c t . Nr. 298.
V?c dem Beziiksaelläte de? Herrfchaft Mas»

ftnfliß, Ncuttädtlcr'Krebses, haden aNe Jene,
wclcke auf die OeilassensHafl tcr am 10. Februar
,828, zu Doblousä'ka?ah vclstolbenen 2lgncs Robl '
mann, aus was nnmer für einem Rechtsgrunde
einen Anspruck zu machen vermeinen, denselben
beo der am 2Ü. Juno d. I . festgefehten Liqmda«
tionst^qsahung so gewiß anzumelden, als der Un«
terl̂ ssende stck die Folgen des tz. Lich, b. G. B .
selbst zuzufHreiden baden nürde.

Beznksgericht Nass nfuh am 6. Juno 1828.

Z. 712.' (3) Ge t re id - Verkau f .
I n der Amtskanzley der k. k. Eammeval-

Herrschafc Lack, werden am 21. Iuny 1828,
Vormittags 9 Uhr / 16 Metzen Waitzen^ 72
Metzen, 2 iM Maß Korn^ und 3ig Metzcn,
12 3U Maß Haber, mittsls öffentlicher Ver-
steigerung an den Meistbiethenden verkauft.—

Kammeral- Herrschaft Lack am I . Iunp 182g,
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Z. 7l6. (3) E d i c t . Nr. 907.
Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadt!

wird zu Jedermanns Wissenschaft aebrackt: Es
fey auf Ansuchen des Herrn Franz Nav. Germ,
Vormundes der Anton und Iolevba Schagcl'schen
PupiNen von Neuftadtl, mn Bescheid vom deu°
t̂ gen Tage, in den öffentlichen Verkauf aus frey»
er Hand, nachstehender, in den Anton und Io>
scpha Schager'schen Verlaß gehörigen Realitäten,
ols des der Staotgült Neustadtl, eub Rcct. Nr.
189. eindienenrcn, zu Neustadll, suk Consc.Nr.
3c>, gelegenen Hauses, sammt Galten eabeo, des
eben occhm, sud Rect. Nr. 25 1̂ 2 dienstbaren
Ackers Tlckebulz , dann der drey auch da-
hin zinsbaren Gärten, als Maiinschen Galtens,
5l,d Rect. Nr. l5Ü :j2 , hudlheUlgcn Gartens,
5nb Ncci. Nr. ' 6 a , und Grcgorllsw'schen Gar-
tens, Lal) Reci. Nr. ,5g. gen'iN'gec worden.

Nachdem nun hiezn der 25. I u l o »82Ü, von
Früh 9 bis !2 Udr, und Nachmntagö von 2 dlö
b Uhr, im gedachten Hause, und sonach auf den
benannten, außer der Stadt gelegenen Garten
und Aecker bcsNmml worccn ist; so werden alle
Kauflustigen zu den dieMNigen Veräußerungen
zu erscheinen hermit rorgeladen.

Bezirks-Gericht Rupertshof zu Neustatt! am
26. May 1828.

Z. 70». (Z)
L e o p o l d P a t e r n o N i , am Platze, Nr. 25Z,

in La idach , zeigt ergebenst an, daß so eben der
P l a n von L a i b a ä ) , schon lothographut, Rnd
D c v e r l ' ö a l t e v T e s t a m e n t , mn BUdcin,
Heft Nr. »6 und 1^ , erschienen fez), und bittet
die'?, ^ l . Herren Pränumeranten chre Exemplare
in Empfang zu nehmen. Der Ladenprns des
P l a n e s von L a : back ŝt für ein (Zxemplar
i l luminin 5 ft. G. M - ; für em Exemplar jchwaiz
2 ft. ä . M .

Es ist auch noch bey ihm schwarze Schre ib»
d i n t e von T o f f o l l , , in großen Flaschen, Ä
28 t l . C. W . , dann rothe S c h r e l b d i n t e von
dem Nämllchen in Neinen Flaschen, ü, 14 kr. <Z. M ,
w»e auch un auK l 0 jchllch e W e r t d i n t e , wo>
mit man unbeschadet auf dem feinsten^ Gewebe,
auf lenitnem und gucnsnem Zeuge, Wäsche, auch
guf seldenen Strümpsen :c. mu einer gewohnli'
chen Ader schreiben kann, wovon eine Flasche
famml Ocbrauchzettel » st. C. W . kostet, dltfel«
ben über mit eleganten Etuis zu 2 ft. Zo lr. C. M , ,
F leckwafser , voltttffnchrö, zu ^2 kr. die Fla-
sche, dann vcrfchiedene Gattungen von rrohlikchen»
den Waffeln und Seifen.

Freunden des Ze i chnens berichtet e r ,
hgtz oNe Gattungen C a r m i n tusche m Zel»
teln, gefärbte Snften in Etuis, mit 12 veischie«
denen Farben, zu 2 ft. C - M . , Reihtohlen, Bley°
stiften aNer Sorten, elastische Rechentafeln in al-
len Großen, mit weihen SteinfNften in Holz da.
zu; Kreide, vierccklgte und auch lundlockute; Wi»
scher, Vorlege «Blätter mit Blumen :s> angelangt
smb. , ,

Ferners heilige Bilder, Kupferstiche, noruntet
l zweo schöne und große Blätter, i lwmimrte An.

sichten von München und A^u g s b ü r g , bey.
de zu 6 ft. C. M . ; Briefe mit «cdwarzen und i l -
luminirten Nigncnen, frische Da rm- und über«
sponnene Satten von 3 bis zu 10 kr. das Stück, gê
färbte und Geblümte Papiere, wie auch Gold»
uno Sllverpapnr, Landtartcn in Auswahl, be»
fondecb eine große und Zanz neu erschienene
G e n e r a l k a r t e der eu ropä i schen T u r -
key u n d G r i e c h e n l a n d , nach den neuesten
Documenten bearbeitet, und lythographnt von
Fr. Kyh l , zu . ft. G. M .

I n n e r - Oes te r re i ch , oder die Herr«
z o g t h ü m e r S t e y e r m a r k , K ä r n t e n unl»
K r a l n , nebst H ö r z , M 0 n f a l c 0 ne , T r i e f t ,
W i e n :c., gezeichnet von Z ü r n e r. W i e n in
4 B l ä t t e r n , 6 ft. C. M . Karte von R u ß .
l a n d m zwey Blasern, Wten, i ft. C. M .

A t l a s mit 25 prächtig gestochenen und schön
Munnmnen tlemen K a r t e n , F r e y b u r g ,
b fi. O. M .

Ausländische und Wiener M u s i k a l i e n sind
auch wieder augetommcn, wovon besonders ei«
nlge Stücke angeführt werden, alZ;
ÄIu11 e r , lleuxiems (Concertina

poui' la l^larinLlte avec Oiclie-
L^le, I^e^zic . . . . 2 ft. »5 kr. C . M .

P e n f e l , Instructive Uebungs'
stücke für düb 1'iana - ^oNe^
heft Nr. 1 , Wien . . -^- « 3a ,, «

W e b e r , I \ H,, Barbiere di Se-
viglia, Opera de Rossini, aiv
range pour le Piano - Forte s
Yiolon et Violoncello, Acte
i° et 2% Vienne , . , io „ — n n

v. C a l l , Gesänge für vier Sing°
stlmmen. Op. »io. Mümz z ,> 24 » ^

I a e l l , Galanterie «Walzer für
V io l i n , kl-lm. ei 5ecun6.^
nebst Baß. W,en . . — „ B ^ ^

Lübeck, Variationen für Guitar-
re, Hannover . . . . . ° - ., 24 « «

C a r u l l i , Trios airs connu^ va-
ries , pour la Guitarre,
Berlin 1. » 56 „ „

C a r c a s s i , Les Recreations des
Gommengans etc, pour la
Guitarre, Oeuvre 2i Anvers. 1 w 12 n n

Auch sind noch bey Umzuhaben: Lythogra»
p h i t t e W u s t e r d o g e n von aNen nothwendigen
B l a n ke t ten für Bczirtsheillchaften, wie buch
Pupiuar-Bögen n-, nclN dem genauesttn Prelst/
woraus et Bestellungen init mogUchftklEUe tesorgt.

M i t oben sngnühncn, und laut flühcrn An»,
kündigungen bey lhm zu borenden Artikeln / em<
pfiehlt er sich des.ens, desgltichln wit der Ausfüh-
rung einer jeden Bestellung zu billigen Prisen
und mit der liur mogllüsten Eile, n-orcn, er
schon die Newkift OdgUegt zu haben glaubt.
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Z. 7Zl. (2) E d i e f. Nr . l o3 l .

Alle Iene^ welche auf die Verlassenschaft
des am 16. Jänner l. I . , zu Tschernursch
verstorbenen Mehlhandlers. Fran; Bedenk,
aus welch' immer für einem Rechtsgrunds
Ansprüche zu machen vermeinen, wie auch
Jene, die zu diesem Verlasse etwas jchulden,
sollen den 26. Iuny d. I . , Vormittags um
y Uhr, in dieser Amtskanzley um so gewis-
ser erscheinen , als sich im Widrigen Erstere
die Folgen des §. 614 b. G. B. selbst zuzu-
schreiben haben, Letztere aber zur Berichtigung
ihrer Rückstände, im Rechtswege ucrhalten
werden.

K. K. Bezirksgericht zu Laibach am Z l .
May 1628.

z, Z. 7Z5. (2)
An Mus ik f reunde.

Auf dem Platze, Nr. g , nn zweyten
Stocke, ist neu zu haben:

stonclino für das ^aNo^?i3N0) compos
wrt son C a r l Maschek, 3o kr.

Der Brand von Maria Zell, für das I^or-
be^?jan0) von Carl Czern i , ^5 kr.

Der Brand von Maria Zell, für das gwZ
ße Orchester, gesetzt von C. Maschek, 2 ss.

Rossini's Opern für das ^nN6-?iä»c>
zu zwey und vier Hände, mit Hinwcglassung
der Worte.

Die beliebtesten Musikstücks aus der Oper:
D e r kleine Matrose.

Z . ?3o. ( 2 )

Nachricht.
I n dem sogenannten Hirschen-

wirthischen Haust, Nr . ä9, am Ma-
rienplatz, ist em Magazin täglich zu
vernnethen. Das Nähers erfährt man
bey dem Unterzeichneten.

M ich . Jos. Gossar.

Z. 74o. (1)
I m Kaffehhause am Platze, Nr .

5., ist die Wiener Zeitung vom i .
July angefangen, zu vergeben.

A 7Ztz. (2)

A n z e i g e.
Künf t igen Samstag den 21. I u n p 1826,

w e r d e n

Laibachs Kunstfreunde zum Besten der durch Feuer verunglückten
S te i nbüch le r ,

i m h i e s i g e n ständischen T h e a t e r
aufführen: ' -

D e r k l e i n e M a t r 0 s e.
Oper ln einem Aufzuge. Musik von I . Rossini und Professor Gaveau.

V o r h e r :

N u m m e r o 777*
Posse i n e i n e m A k t , v o n L e b r ü n . F r e p e N a c h b i l d u n g e i n e s f r a n z ö s i s c h e m

Vaudev l l l e .
^ , Bekannt ist das gränzenlose Unglück der armen Stembüchlsr, daher der Aufruf an dl«
sdlen Herzen der menschenfreundlichen Bewohner Laibachs und deren Umgegend., «Vie möch-
Ten diese Gelegenheit nicht vorübergehen lassen, ohne, wie sie immer gethan, auch dießmal
Psweise. Ihrer Gwßmuth auf den Altar der Nächstenliebe niederzulegen.



Anhang znr Naibacher AeitNM.

F^remven-Anzeige.
Angekommen den 3. I u n y t325,

Seine Ercellenz Hr. y. Vrmeny, k. k. geheimer
Hath, Kammeree und Gsuverneut d«s ungarische»
Küstenlandes, von Salzburg nach Fwme, — Hr,
K»nto Vianella, Apothekep^ von Triest nach Ntiest.

Den 10. Hr. Christian Johann Rrtter, k. k.
privtt. Großhändler und ZuckeNaffitterie-FabrM-In-
Hader , von Trieft nach Wien. < - Hr. Lucas Ganzo-
ni, HandelsmLNn; Hr. Peter Zampaeo, Iuwelenhänd-
ler; beyde von Wien nach Hriest, — He. Marcus
Weißersheim, Großhändler; Hr. Paul Biraghi, Ham
delsmann; b̂ ybe Von Triest nach Wien. — Hr. Jo-
seph Bwmayer und I . Lasausse, Handelsleute) bty:
de ven Wien nach Triest.

Den l i . Ht. Dr. Petrovich, H«isphMus,
w'Trieft, von Trieft nach Rohitsch. -— Hr, Di-. Ma«
thias Tomnitz, Bezirk« , Commissäe m Ssssanä, vsn
Triest nach Baaden. — He. Call Eaton, Handlungs-
Agent, von Wien nach Trkst. — Hr. Wilhelm Iüch-
foNf engUfche? C'delmänn, von Wi«n nach Ttiest.

Den ilH. Hr, Adolph Rayer,Auscultant, von
Grätz nach Tekst, — Hr. Iostph Voigt und Hk. I i r -
cob Rohrdach, HandeMeut«, deyd< vsn Teitst nach
Wien.

Den ttz. Hr. Mathias Müller, Bemittelter,
von Wien nach Triest. — Hr, Johann Belaz, Han-
delsmann; Hk. Iostph Pftffekmann, dörsemäßigst
Handelsmann; Hr. Louis Catbetz, Handelsmann;
Hr. Alexander Ducci, Mahler; Hr. Franz.Hertil,
Handlunzsbestellttr; und Hr. Friedrich M a t t M ,
Großhandlungshausts-Procuraführer; ülle sechs von
Triest nach Wien.

Sours Vom 12. Mttny 1828.

Staatsfchuldtzerfchreibungen zu Zv.H. (in TM.) gz 3̂ 8
dcno. dttto. zu 2 ii2 v. H. (in CM.) 46 2M

Dsrl . mit Vellof. v. I . 282a für 10a ss. (in-CM.) 1S0 ZM
detto detto zß2! für lao fl. (in CM.) ,Hz 5)<

Wiener.Vtadt-Banco Odl. zu 2i j2v-H. (in CM.) ä5^8
detto detto zu 2 - v.H.(m CW.)2b iH»«

Vank'Actien pr. Stück 10727^10 in ConV. Münze.

Hossz«dlr«Du«Htell . . . . . . . 7 vCt. Agw.

^erzeichniß ver hier verstorbenen.
D e n 8. I u n y »826.

Anttnia Kovätschitfch, DienstmaZd, von Idr la,
att 22 Jahr, an der Ablagerung des Krankheitsstofe
fts auf das Gehirn, im Civ. Spital, Nr. 4.

D«n 9. Thomas Nitschmünn, gewesener Tisch-
lermeister, alt ^ Jahr, in der Krcngasse, Nr. 39^
en ter Entkräftung.

Den 1V. Gertraud Kerstmza, Findelkind, alt
2 M I l l h k , w der Krakau: Vorstadt, Nr. l l , ander
Auszehrung.

Den 12. Anton Poeoker, Schüler der tztcn
Classe, von Sittich, alt 19 Jahr, in der S t . P«<
rers - Wokstgdt, Nr. 82. an det Lungeneiterung.

WAasserstMV ves Naibachfiusses am Vegel
ver gnnauerten Sanal-Wrücke, bev

KeWnter KOwellwehr:
Am !Ü. I « a y »Lzä: 0 Schul) , L Z o l l . 0 L i» .

unter ber Sch le u ß e nb t t l un g.

vermischte V'erlautbarnnZkN.
A 750. (1) E d i c t ,

Vsn dem Bezirks, Gerichte der Herrschaft Ps«
novitsch wird hlennt bekannt gemacki: Eö sey von
dasein Gerichte inGemäfzheit der Verordnung des
lötzl. f. k. Kreisamts Laiback vom 5o, April d. I . ,
Zahl 3655 , wegen mehljährig tückständigen landes»
fürstlichen Gaben, in die Eröffnung eines Kon«
kuries über das gefclmmt?, in oer Provinz Krain
befindliche, bewegUche und unbeweaUche Vermögen
des Bläsiuö I a h n , Grunddesihels zu Snoy l , ge>
wlNigec wolden.

L>ah« wird Jedermann« der an diesem Ver«
schuldeten eine Forderung zu stellen berechtiget zu
feon glaubt, erinnert, bis zum 2 i . July l. I . ,
die Anmeldung desselben in Gestalt einer förmli«
cheu Zlage n-ider Herrn Kaspar Bervsr, als Ver.»
ireter der diehfässigen Konkursmasse, bev diesem
Geilchte so gewiß einzurnchcn und in selber nicht
n!ik die Richngkeit seiner Forderung, fondcrnauch
das Recht, kraft dessen er in diese oder jene Klast
st gesetzt zu werden verlangt, Zzu erlrcifen/ w i .

dngens nach Berwuf dei bestimmten Tages Nie-
mand mehr angeu lk t , und Diejenigen, welche
ihre Forderung bis tadia nicht angemeldet haben,
hwsiH>tUch det gkfammten, in Kraiu besindlichen
Neemögens des Niasiui Z a h n , ohne Ausnahme
auch dann ghgewukn werben würden, wenn ih.
nen wirtlich sin Compensationsrecht gebührte,
oder wenn sis ein eigenes Gut aus der Massg
zu fordern hätten, sder wenn ihre Forderung auf
ein Reale Vorgemerkt rräce, daß alss solcheGläu«
b^er, weun sie in die Masse etwas schuldig seon
soNtcn. ihrs Schuld, ungeacktet des Compensa«
tlsns« Glgenthumi« sder Pfandrechtes, das ihnen
sonft zu stalten gekommsn wäre, abzutragen ver«
haitcn werden würden.

UedrigenK wild zum Versuche, sb dieser Kon»
kurs nicht allenfalls gütlich abgethan werden könn»
«^, zur Bestätigung dcs aufgestellten Vermögens,
Veiwalierö Georg Waide von hättttsch. oder zur
Bestimmung eines neuen, und zur Wahl des
Olkdltcrcu'Aussä'vssts eine Tsgfotzuug auf ten
29. d. M - , Vc-rmittaas um 9 Uhr, in dieser
Gerichtsranzler best-mmt.

B'zukigencht P nsvitsch om ,4. Iuny 1L2L.
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K u n d m a c h u n g .
Von dem vereinten Bezirks-Gerichte zu

Neudegg wird hiemit kund gemacht: Es sey
auf Ansuchen des Wolfgang Flscher von Neu-
siabtl, wwer den Marco Btrupvech von Reb»
zek, wegen aus dem wirthschaftsamclichen Ver-
gleiche vom 3. October 1824, schuldigen 37 st.
e. 5. e., in die öffentliche Feilbiethung der,
dem Marco Gtruppech eigenthümlichen, auf
555 st. gerichtlich geschätzten halben Hübe,
gewilliget, und zur Vornahme derselben der
Zo. Aprt t , Z ! . Map und 3a. I u n y 1828,
mit dem Beysatze festgesetzt worden, falls die-
se Realität weder bey der ersten noch zwey«
ten Feilbiethung um den Gchatzungswerth oder
darüber an Mann gebracht werden sollte, sol-
che bey der drttten auch unter demselben hint-
angegeben werden würde.

Die LlcitationsbeoingtMe können in der
dießgerichtlichen Amtskanzley eingesehen wers
den. Wozu Kaustustlgs an obbestimmten Ta-
gen aä joouni der Hübe zu Rchjek zu erschei-
nen hiemit vorgeladen werden.

Neudegg am 12. September 1827.
A n m e r k u n g . Nachdem zur ersten und zwey?

ten Feilbiethung keine Kauflustigen
erschienen sind, so wird nunmehr zur
Vritren Fnlbiethung geschritten.

Z.^52. (') —
Von dem k. k. Bezirks «Gerichte zu Laibach

wird bekannt gemacht: Ss sey auf Anlangen der
Theresia von 3erch, in die executive Versteigerung
des dem öeonhard Kolben gehangen, in Uomat
«ub Eonsc. Nr . 2» gelegenen, auf 1047 ft. gericht»
llch geschätzten Hauses, dann der, der Pfalz Law
bach, 5ub Rect. Nr . 22) ^ 2 , zinsbaren auf 27 ft.
3a kr., gerichtlich geschätzten i j 6 hübe, wegen
schuldigen 3c»a st. sammt Interessen und Rechts«
tosten, gewllllgct wsrden.

Es werden demnach zur Vornahme derselben
die Tagsatzungen auf den 29. A p r i l , 27. M a y ,
und 24. Fun? l. I . , jedesmahl Vormittag um 9
U h r , in oer diesgerichclichen Amtskanzley, mi t
dem Beysatze bestimmt, daß falls die in die Tre .
cution gezogenen Realicättn, weder bey der ersten
noch zweyten Tags^tzung nm den Hchähungswerth,'

^ oder darüber an Mann gebracht werden sollten /
felbe bey der dritten auch unter demselben jlver«
den hintangegeden werden.

Hiezu werden alle Kauflustige mit dem Bey.
faße vorgeladen, daß die Licitatisnsbedingnisse,
und die Schätzung 3er feilzubiethenoen Realttälsn
in dieser Amtskanzleo zu den gewöhnlichen Amts-
stunden, oder deym Herrn Dr . PMer eingesehen
und erhoben werden können.

K. K. Hez.Gericht Lalback am 2 i . M ä r , ,828.
B t y der zweyten Ieildiethung ist kein Kausiustn

ger erschienen.

Bon dem vereinten Nezirksgenchte Neudeg
wird hiemit bekannt gemacht: Es sey über Ansu-
chen der Grundherrfchafr Neudeg, in die gericht-
lich verfieigerliche Feilbiethung der ihren Untertha,
nen, namentlich dem Joseph Dul ler und Anton
Zuge! van Oberdorf/ Matthäus Fadinz, Franz
Kollenz und Johann KoNenz von UnterscheiMH,
Joseph Kcall vsn Sel lo , Jacob Urbantschitsch von
Schunliutz, und Wart tn Thsmasin von Rosenberg
bey Schunoutz, wegen alten Urbarsgaden, Rück»
ständen ü b « kreisämtliche^ Bewilligung ysm 26'
Hornunst 1826, Zahl 153?, gerichtlich gevfänd«ten
und getchätzten Msb i l ien , im Ganzen bestehend in
» Pferde, 5 Paar Ochsen, 6 Stück Kühen, 3ssal.
binnen, 7 Schweinen, n Wägen, ;5 Sodun«
gen, 6 Weinfässern, ä Truhen und sonstig ver.
schieoenem hausgeräthe, gewilliget worden.

Kachdem nun ,um versteigerlichen Verkaufe
dieserMobilien, fo'.ZendeVersteigerungstäge, und
,war: für jene des Isseph DuNer und Anton Z u .
gel, der 3a. Juno , der ,4 . und 28. I u l o d. Z . ,
lkdesmahl von 9 bis ^2 uhr Vormittag,, im Orte
Ooeroslf, und für jene des Matthäus Fadinz.
Franz KoNenz und Johann KolZenz, die nämli>
chen Tage jedesmahl von 3 bis 6 Uhr Nachmittag,
im Orte Untetscheinitz. dann für jene des Icfeph
K r a l l , der » . , der i5 . und der 2g. July r« I , ,
jeocsmahl vsn 9 bis i2 Uhr Vormi t tag , im Orts
SeNo, und endlich für jene, des Iacov Urbant«
schttsch und M ^ i t l n T^omassn, eie nämlichen
Täge jedesmahl von 3 bis 6 Uhr Nachmittag, im
Orte Schunoutz beo Kosisk, gcgen dare Nezablung
und m i l hem Anhange, daß, wenn dieft Fabl»
nisse weder bel) der ersten noch zweyten Feilbit»
thung um den SchätzungKwerch oder darüber ver»
äußert werden könnten, selbe bey der dritten auch
unter der SHäyung verkaufet werden würden,
bestimmt seyn: so werden hiezu Kaustuitige an od»
bestimmten Tagen und Orten zur gefetzten Stunoe
zu erscheinen, hiemit vorgsladen.

BZz. Gericht Neudeg am ,ä. Juno ,823.

Z. ?56. ( ! )
I n dem Hause Nr. 2 , , am

alten Markte, ist für den kom-
menden Michaeli der ganze er-
ste Stock, bestehend in 9 Zim-
mern, mit 5 Separat-Ausgan-
gen, Küche, Keller, Speisekam-
mer und Holzlege, zu vergeben.

Um das Nähere beliebe
man sich im nämlichen Hause,
in der Handlung/ oder im zwey-
ten Stocke, zu erkundigen.

(Z. Intelligenz-Matt Nr. 72. d. 17. Iuny 1628.)


